
Rahmenplan der EKvW 
Unsere Landeskirche, die Evangelische Kirche von 
Westfalen (EKvW), stellt einen Rahmen-Lehrplan auf, der 
vorgibt, wie viele Stunden insgesamt im 
Konfirmand:innenunterricht erteilt werden müssen und 
welche Inhalte behandelt werden sollen. Dazu gehören 
v.a. die Themen Taufe, Abendmahl, Jesus Christus, 10 
Gebote, Glaubensbekenntnis. Daneben gibt es aber auch 
Themenfelder wie Diakonie, Gemeinde, Kirche weltweit 
oder Schöpfung, die eher die praktische Seite des 
christlichen Glaubens in den Vordergrund stellen. Wir 
entscheiden vor Ort, was hier und für euch interessant 
sein könnte. 

Regelungen vor Ort 
Im Konfi3-Jahr werden wir uns mit der Taufe und dem 
Abendmahl beschäftigen, aber auch mit unserer 
Gemeinde vor Ort: Vor allem wollen wir viel Neues 
entdecken.  

Ihr besucht mit euren Eltern regelmäßig die Kinderkirche 
und seid bei den monatlichen Treffen am 
Samstagvormittag dabei. Das kann auch einmal ein 
Ausflug sein. Insgesamt sind das dann ca. 25 Stunden. Ein 
Team aus Eltern und Jugendlichen soll die Treffen mit 
gestalten. 

In der Zeit vom 4.-7. Schuljahr werdet ihr regelmäßig 
eingeladen zu Aktionstagen, Veranstaltungen, 
besonderen Gottesdiensten. 

Im 8. Schuljahr starten wir dann mit einer Konfi-Fahrt. 
Und treffen uns bis zur Konfirmation regelmäßig und 
intensiv. 

Anmeldung + Kontakt
Sollten im Vorfeld Fragen oder Unklarheiten auWauchen, 
melden Sie sich biZe. Ansonsten:

Anmeldetag 27.06.2026
Von 10 und 12 Uhr laden wir euch und eure Eltern 
herzlich ein ins Dietrich-Bonhoeffer-Haus, An der 
Apostelkirche 5, 48143 Münster – dort könnt ihr euch 
dann anmelden, Kaffee trinken oder Limo, und ihr könnt 
euch im Haus umsehen.

Bringt bitte das Anmeldeformular mit. 

Alle Eltern, die mithelfen können, bekommen an diesem 
Tag erste Infos.

Der erste Konfi3-Termin ist dann am

Samstag, 12.09.2026, 10–13 Uhr

Wenn ihr nicht kommen könnt, meldet euch bi3e 
unbedingt vorher per Mail oder macht einen Termin 
mit:

Pfarrerin Kerstin Schütz 
An der Apostelkirche 1-3
48143 Münster
0251 - 51 02 87 02
0157 - 3795 0699

kerstin.schuetz@ekvw.de

Einladung zum 
Konfi3 
Infos zum Konfi-Modell  

in der 3. und 8. Klasse  

mailto:christoph.tobias.nooke@ekvw.de


Gottesdienste
In der Gemeinde gibt es die Kinderkirche am 2. Sonntag im 
Monat um 11:00 Uhr in der Apostelkirche mit anschließen-
dem MiZagessen im Dietrich-Bonhoeffer-Haus. Dazu sind 
auch die Konfi3-Kinder eingeladen.

Weitere Familien-GoZesdienste werden angekündigt.

Als Richtschnur sollten Sie sich vornehmen, in der Konfi3-Zeit 
einmal im Monat einen GoZesdienst zu besuchen, damit die 
Kinder auch diese Dimension kennenlernen (und dort auch 
präsent sind!).

Krippenspiel 

Heiligabend um 15 Uhr ist 
Krippenspiel-Gottesdienst. 
Das Projekt ist für alle 
geöffnet, aber auch für euch 
eine gute Möglichkeit, 
mitzugestalten. 

Projekttage

September 2026 bis Juni 
2027: jeweils monatlich 
SamstagsvormiZag zum 
Thema Gemeinde, Taufe, 
Abendmahl, GoZesdienst. 
Inklusive eines Ausflugs ins 
Bibeldorf Rietberg.

Zwischenzeit 

Im 4.-7. Schuljahr seid ihr 
eingeladen zu Konfi-Tagen, 
die zweimal im Jahr 
stattfinden sollen. 

Ausblick Konfi8 

Vor der Konfirmation haben 
wir fast ein Jahr zur 
Vorbereitung. Hier vertiefen 
wir die Themen und 
schauen, was ihr noch 
kennenlernen wollt, bevor 
ihr „JA!“ sagt.

Mitarbeit der Eltern und 
Teamer 
Damit es nicht langweilig wird, wollen wir möglichst oft in 
kleinen Gruppen arbeiten. Dazu bin ich auf die Hilfe von Eltern 
und Teamern angewiesen.  

Bitte melden Sie sich, wenn Sie sich vorstellen könnten 
mitzuarbeiten. Alle Beteiligten benötigen ein 
Führungszeugnis, so sieht es unser Schutzkonzept vor. 

Wir würden uns vorher immer absprechen, was nötig ist. Das 
geht von kulinarischer Versorgung, über die Betreuung von 
Bastel-Aufgaben bis hin zur Arbeit an einer Bibelgeschichte mit 
den Konfis.

Neues Modell der 
Konfirmand:innenarbeit
Seit einigen Jahren wird in vielen Gemeinden ein Modell des 
Konfi-Unterrichts prakRziert, das bereits in der 3. Klasse 
beginnt und in der 8. Klasse fortgesetzt wird. Es bleibt also bei 
zwei Konfi-Jahren, nur werden sie anders verteilt. Damit 
erreichen wir Kinder und Eltern in zwei unterschiedlichen 
Phasen religiöser Entwicklung und können so bereits frühzeiRg 
Kontakt zueinander auqauen.

Während sich das erste Jahr in der 3. Klasse spielerisch 
dem gegenseiRgen Kennenlernen widmet und einige 
Grundvollzüge behandelt (wie Taufe, Abendmahl, 
GoZesdienst), die die Kinder kennenlernen, werden in der 8. 
Klasse dann verRefende Themen behandelt (Tod und Sterben, 
Diakonie und Ethik etc.). Dabei ist immer genug Raum, auf die 
Besonderheiten in der jeweiligen Gruppe einzugehen.

Gegenüber dem wöchentlichen Rhythmus jeweils für eine 
Stunde am NachmiZag, wollen wir lieber in einem Modell mit 
Blöcken am SamstagvormiZag 10–13 Uhr arbeiten. 
Erfahrungsgemäß ist hier mehr Raum für kreaRve Elemente 
und die Kinder kommen entspannt zum Konfi. Mir ist bewusst, 
dass auch der Samstag für viele ein wichRger Familientag ist – 
das perfekte Modell für alle Familienentwürfe gibt es nicht, so 
dass ich sehr auf Ihre Unterstützung hoffe.


